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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

die Wirtschaftsinformatik hat sich in den letzten Jahrzehnten zu einer unverzichtbaren, pragmatisch orientier-
ten Wissenschaftsdisziplin entwickelt. Dabei stehen insbesondere Lösungen für praktische Problemstellungen 
in Unternehmen und Behörden auf Basis aktueller und wirtschaftlicher Informations- und Kommunikations-
systeme im Vordergrund.

Als wesentliche Teildisziplin innerhalb der Wirtschaftsinformatik hat sich das Informationsmanagement her-
vorgehoben, welches viele Elemente unterschiedlicher Teildisziplinen innerhalb der Wirtschaftsinformatik 
adressiert, wie die Digitale Transformation, die Digitalisierung, die Optimierung und Automatisierung von 
Geschäftsprozessen, die Entwicklung, der Aufbau und Betrieb von IT-Landschaften, das unternehmensweite 
und unternehmensübergreifende Datenmanagement sowie das Innovations- und Technologiemanagement.

Diese Bereiche fließen zusammen im Rahmen der Entwicklung von Unternehmensarchitekturen (engl. Enter-
prise Architectures) und können dort den folgenden Betrachtungsebenen zugeordnet werden:

	� Business Excellence
	� Business Process Excellence
	� IT Excellence
	� Data Excellence
	� Technology Excellence

Dem Wissenstransfer dieser fünf Bereiche durch Beratung und Forschung hat sich das Steinbeis-Beratungszen-
trum Electronic Business gemeinsam mit seinem Forschungspartner, dem Institut für Wirtschaftsinformatik 
der Hochschule Heilbronn verschrieben.

Die Sammelbände „Anwendung Informationsmanagement“ der „Schriftenreihe Wirtschaftsinformatik“ im Ver-
lag Steinbeis-Edition adressieren diesen Wissenstransfer durch die Publikation aktueller Forschungsarbeiten 
zu den verschiedenen Ebenen von Unternehmensarchitekturen und leisten damit einen Beitrag zum Wissens-
gewinn in diesen Bereichen für Wissenschaft und Praxis.

Die Umsetzung dieser Struktur erfolgt innerhalb des vorliegenden Sammelbands „Anwendung Informations-
management“, in dem alle Beiträge einem der fünf Bereiche als Überbegriff zugeordnet sind und somit eine 
Orientierungshilfe für die thematische Einordnung der verschiedenen Beiträge gegeben ist.

Um die Inhalte einem breiten Adressatenkreis zugänglich zu machen, liegen alle Beiträge der hier publizierten 
Sammelbände „Anwendung Informationsmanagement“ als Open Access Lizenz vor und dürfen frei gelesen, 
heruntergeladen, gespeichert, verlinkt, gedruckt und entgeltfrei genutzt werden. Lediglich ein wissenschafts-
konformes Referenzieren ist dabei erforderlich. Dadurch liefert diese Schriftenreihe einen weiteren Beitrag zum 
kostenfreien und breit aufgestellten Wissenstransfer aktueller Ergebnisse der Wirtschaftsinformatik.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern interessante Beiträge für die Nutzung in ihren wissenschaftlichen 
und / oder praktischen Arbeitsgebieten.

Ihr 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Beckmann
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Der Einsatz der Blockchain im Stammdatenmanagement
Kristina Asadullin, Marcel Gehrmann, Co-Autor: Prof. Dr. Helmut Beckmann

Zusammenfassung: Die Blockchain-Technologie, als verteilte und unveränderliche Peer-to-Peer-Datenbank 
befindet sich momentan in einer Hype-Phase. Mittlerweile versuchen verschiedene Organisationen Anwen-
dungsfälle zu finden, um von den vielversprechenden Eigenschaften der Blockchain wie etwa der Dezentrali-
sierung und Transparenz profitieren zu können. Die Technologie ist jedoch noch jung und es existieren der-
zeit nur vereinzelte Anwendungsbereiche, die laut Kritikern noch nicht massentauglich sind. Die vorliegende 
Arbeit untersucht den Einsatz der Blockchain in Bezug auf das unternehmensweite Stammdatenmanagement. 
Stammdaten sind die Grunddaten von Unternehmen und werden in betrieblichen Informationssystemen für 
die Ermöglichung von Geschäftsprozessen eingesetzt. Im Rahmen dieses Beitrags werden die verschiedenen 
Eigenschaften der Blockchain herausgearbeitet und auf den möglichen Einsatz hinsichtlich der Funktionsberei-
che des Stammdatenmanagements überprüft.

Schlüsselwörter: Blockchain, Distributed Ledger, Master Data Management, Stammdatenmanagement, Literatur-​
Review

1	 Einleitung

Fortschritte innerhalb der Informationstechnik verändern alle Bereiche der Wirtschaft und Gesellschaft (Otto 
and Österle 2016, S. 3). Aufgrund der Digitalisierung nimmt für Unternehmen der Stellenwert des Stamm-
datenmanagements (MDM) und deren Datenqualität stetig zu (Otto and Österle 2016, S. 28). Denn Stamm-
daten sind essenziell für die Unterstützung und Ermöglichung der Geschäftsprozesse durch die betrieblichen 
Informationssysteme (Meyer 2011; Otto et al. 2011). Für die Bewältigung derzeitiger strategischer Herausfor-
derungen dienen Stammdaten als Grundvorrausetzung, was ihren enormen Stellenwert in Unternehmen unter-
streicht (Otto et al. 2011). Jedoch stehen Unternehmen vor der Herausforderung den Datenlebenszyklus von 
Stammdaten bestmöglich zu gestalten. Herausforderungen im MDM sind u. a. die Stammdatenpflege, organi-
satorische Reichweite von Änderungen, die Sicherstellung der Datenintegrität, -transparenz, -qualität und -ver-
fügbarkeit sowie Maximierung des Datenwertes (Meyer 2011; Otto et al. 2011). Ein möglicher Lösungsansatz 
für diese Herausforderungen ist die Integration der Stammdatenmanagement-prozesse mittels Blockchain. Die 
Hauptidee der Blockchain besteht in einer dezentralen Datenbank, in der alle Transaktionen der Teilnehmer 
aufgezeichnet werden. Diese Transaktionen sind für alle Teilnehmer einsehbar, unveränderlich und bieten 
daher eine hohe (Prozess-) Transparenz (Zhao et al. 2016). Seit der Veröffentlichung des Konzeptes der Block-
chain im Jahre 2008 von Nakamoto (2008) findet die Blockchain in immer neuen Bereichen von Unternehmen 
und in der Gesellschaft Beachtung. Es ist zu untersuchen, ob es möglich ist, die vorhandenen Fähigkeiten aus-
gereifter und erprobter Daten- und Informationssysteme durch robuste Integration in Blockchain-Systeme zu 
nutzen, da ihre Bausteine eine Kombination aus Datenbank-, Transaktions-, Verschlüsselungs-, Konsensus- und 
anderen verteilten Systemtechnologien umfassen (Vo et al. 2018). Für die Praxis ist es wichtig zu wissen, welche 
Lösungen existieren und ob sie sich behaupten können oder nicht (Otto and Österle 2016, S. 27).

1.1	 Problemstellung

Aufgrund des Blockchain-Hypes investieren viele Unternehmen in diese Technologie. Die Ausgaben in Block-
chain-Lösungen werden laut der International Data Corporation bis zum Jahr 2023 auf 15,9 Milliarden US-
Dollar anwachsen. Im Jahr 2019 beliefen sich diese noch auf 2,7 Milliarden US-Dollar. Diese Steigerung ist vor 
allem in den Vereinigten Staaten von Amerika, China und Westeuropa zu beobachten (International Data Cor-
poration 2019; Schacht 2020). Die Blockchain-Technologie jedoch noch jung und steht erst am Anfang ihrer 
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